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Panamerikaniſche Politik
Der neue Präſident der Vereinigten Staaten hat in einer

Rede die Grundzüge der Politik die er verfolgen will offen
dargelegt Am intereſſanteſten und bedentungsvollſten will uns
derjenige Theil der Rede erſcheinen der ſich guf die zu
nächſt freilich friedliche Eroberung des ganzen amerikaniſchen
Kountiuents bezieht

Präſident Rooſevelt r hat das Wort Eroberung
nicht ausgeſprochen er hat nur geſagt daß direkte Schiffahrts
linien zwiſchen den Vereinigten Staaten und den beiden Küſten
von Mittel und Südamerika geſchaffen werden ſollten daß die
Handelsmariue geſtärkt und Schiffe gebaut werden ſollten die
unter amerikaniſcher Flagge und mit amerikaniſcher Mann
ſchaft führen und daß endlich der mittelamerikaniſche Kanal
ſobald als möglich fertiggeſtellt werden ſollte Präſident
Rooſevelt ſpricht von amerikaniſchen Schiffen amerlkaniſcher
Mannſchaft amerikaniſchem Gelde uſw und wenn ihn ein
Braſilianer oder Pernaner fragen wollte was er darunter verſtehe
ſo würde er gewiß antworten er habe die Intereſſen
ganz Amerikas im Auge das ganze Amerika ſolle ſich
einganzlpiren Das klingt ſehr ſchön aber die Mittel zu all
den großartigen Maßnahmen an die Präſident Rooſevelt
denkt beſitzen nur die Vereinigten Stagten und darnm werden
ſie auch die einzigen ſein die den Vortheil vavon haben Die
Vereinigten Sigaten ſind das Heimathland der Ringe
d h der Vereinigung großkapitaliſliſcher Geſellſchaften die die
Schwachen durch ihre Uebermacht todtdrücken und die ehemals
wirthſchaftlich Freien zu r Unſelbſtändigen machen
So wird es auch den mittel und ſüd amerikaniſchen Staaks
gebtlden ergehen Von dem Aufſchwunge den Rooſevelt plant
und den er mit ſeiner Energie wohl durchſetzen mag werden
ſie nichts profitiren ſondern ſie werden ſomiſage zu An
geſtellten der Vereinigten Staaten herabſinken ie werden
zwar noch den Luxns eigener Präſidenten und eigener Heere
beſitzen in denen jeder zweite Mann ein General iſt aber
ſie werden die Einnahmequellen ihres Landes in die Taſchen
der New Yorker Milliardäre gleiten ſehen

Eine Elappe auf dem Wege zur Herſtellung eines unter dem
Sternenbanuer ſtehenden amerikaniſchen Kontinents iſt auch
in dem nunmehr zwiſchen der nord amerikaniſchen und der
däniſchen Regierung perfekt gewordenen Ankauſe der däniſch
weſtindiſchen Dnſeln zu erblicken An der Annahme dieſes
Vertrages durch die geſetzgebenden Körperſchaften der Ver
einigten Stagten iſt natürlich nicht zu zweifeln Ob der Kauf
ſich materiell als vortheilhaft für die Vereinigten Staaten
herausſtellen wird wird die Zukunft lehren Darauf kommt
es ja aber auch den Nordamerikanern viel weniger an als auf
die Stärkung ihrer Poſition im weſtindiſchen Archipel Ab
geſehen aber von dieſer ſpeziellen Bedentung zeigt der Ankauf
generell zweierlei erſtens die Abſicht der Nordamerikaner die
europäiſchen Staaten nach und nach aus Amerika heraus
zugraulen zweitens ſelbſt die Hand auf ganz Amerika zu
legen

Wir können der Krenzztg nur beipflichten wenn ſie in
einer Beſprechung dieſer ja auch für Enropa und ſpeziell auch
für Deutſchland ſo wichtigen Angelegenheiten darauf hinweiſt
daß ſich in der amerikaniſchen Politik in den letzten Jahren
inſofern ein Umſchwung vollzogen hat als man nicht mehr an
eine Weltpolitik in allen Meeren und Himmelsrichtuugen denkt
ſondern an eine Expanſionspolitik auf dem amerika
niſchen Kontinent ſelbſt Die Welt Korreſpondenz hat
auf dieſe Abſicht der Vereinigten Stagten an der Hand ihrer
Berichte ans Mexiko Porte Alegre Buenos Aires uſw ſeit
Jahr und Tag hingewieſen Jhre Mitarbeiter in dieſen
Ländern haben dieſen wiederholten Hinweis in der Erkennlniß
für ihre Pflicht gehalten daß dieſe Wandlung eine
Gefahr anch ſür das deutſche Heimathland bedentet
Denn wenn erſt die Nordamerikaner die wirthſchaftliche
Präpotenz in Mitlel und Südamerika beſitzen ſo werden ſie
chon den dentſchen Handel mit dieſen Stagten auf ein
dinimum einzuſchränken wiſſen nicht ſowohl aus Deniſchen

haß als um ihres eigenen Vortheils willen dückſichtsvolle
et der Konkurrenz gehört nicht zu den Gewohnheiten
er antees

Das Programm Nooſevelt s unterſcheidet ſich ja nur wenig
von dem von MeKinley kurz vor ſeiner Ermordung prokla
mirten Programm Der Unterſchied iſt nur der daß Rooſevelt
noch mehr der Mann iſt es durchzuführen als MeKinleh er
kſt ein halbes Menſchenalter jünger kerngeſund voll Thatkraft
nd in mancher Hinſicht auch ſelbſtändiger als MeKinleh der

von ſeinen Drahtziehern lenken ließ Dazu kommt
daß ſeine Landslente ihm außerordentlich viel zutrauen Das
Vertrauen aber iſt bereits der halbe Weg zum Erfolge
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Deutſches Reich
Hof und Perſonglnachrichten

Die Kalſerin traf aus dem Manövergelände zwiſchen
Preußlſch Stargard und Virſchan kommend geſtern nachmlttain Elbing ein und fuhr ſofort nach C ad in en weiter v

Der deutſche Kronprinz machte 53 vormittag eine
Spazlerfahrt durch AmſterdaiFaandam ch ſterdam und beſuchte nachmittags

Belegentlich der diesjährigen Flotten Manöver hat der

Kanler de u rer d e en Vice
en Stern der Kemthure d önlHausordens von Hohenzollern verliehen enlali gen

anläßlich der SererDer Relchsanzeiger veröffentlicht die
bungen verliehenen Anszeichnungen Unter anderen wurde

Finckenſtein und Lentze der Stern zum Rothen Adlerorden8 Klaſſe dem Jnſpecrteur der 1 Kavallerieinſpektion General
leuknant v Hagenow dem Commandeur der 37 Diviſion
Generalleutnant v Bock und Pol ach und dem Kommandanten
von Königsberg Generalleutnant v Unruh dem Commandenr
der 36 Diviſion Generalleutnant Brunſich Edler von Brun
und dem Kommandauten von Danzig Generalleutnant v Heyde
b reck Den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub erhielten
der Commandeur der 2 Feld Artillerie Brigade Generalmajor
Gronau der Commandenr der 1 Jnfanterie Vrigade General
major v Geſtein Hohenſtein der Commandeur der 87
Jnfanterie Brigade Generalmajor Dieckmann der Comman
deur der 35 Feldartillerie Vrigade Generalmajor Klauen
flügel und der Commandeur der 72 Jnfankerie
Brigade Generalmajor von Krogh den Kronen
orden 1 Klaſſe mit Schwertern am Ringe der Com
mandeur der 2 Diviſion Generalleutnant v Alten den
Kronenorden 1 Klaſſe der Commandenr der 35 Diviſion General
leutnant Wallmüller und der Commandeur der 1 Diviſion
Generalleutnant Graf zu Eulenburg Den Stern zum
Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub Schwertern und
Krone erhielt Generaladjutant Generalleutnant v Scholl den
Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und Krone General
major v Loewenfeld den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit
Eichenlaub und Schwertern am Ringe der Commandeur der
77 Jnfanterie Brigade Generalmajor v Doemming den
Rothen Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichenlaub Generalmajor
v Goßler den Kronenorden I Klaſſe Generaladjutant
v Keſſel und Generaladjntant v Deines den Stern zum
Kronenorden 2 Klaſſe Generalmajor v Moltke der General
adjutant und Chef des Militärkabinets v Hülſen Häſeler
und der Commandeur des Kadettencorps v Seckendorff

Politiſches 2Die Nachricht von einer neuen Zuſammenkunft unferes
Kaiſers mit dem Zaren in Spala wird von unterrichteter
Seite für unglaubwürdig gehalten Ebenſo weiß man in
Wien wie wir ſchon geſtern Gelegenheit hatten zu melden nichts
von einer bevorſtehenden Begegnung zwiſchen dem Kalſer Franz
Joſef und dem Zaren in Sclerniewice

Jn einer unglaublich rohen und zügelloſen Sprache fällt
das franzöſiſche Blatt Eclair gelegentlich der Be
ſprechung der Danziger Begegnung und des Falles Kroſigk über
Kaiſer Wilhelm und Deutſchland hex Da der Ecelair
die Herzlichkeit der Beziehungen zwiſchen den beiden Monarchen
nicht wegzuleugnen vermag ſucht er wenigſtens die politiſche
Bedeutung der Danziger Zuſammenkunft auf ein Mindeſtmaß in
den Augen ſeiner franzöſiſchen Landsleute dadurch zu reduziren
daß er von maßloſen Uebertreivbungen deutſcherſeits ſpricht Wie
es aber in dem Deutſchland zugehe welches der in Frankreich
ſo ſehnſüchtig erwartete Zar auch mit ſeinem Beſuche beehrt
und welcher Monarch an der Spitze des Deutſchen Reiches ſtehe
ſoll ein zweiter Artikel in derſelben Nummer des Eclair den
Franzoſen zeigen Es regnet eine Fluth von perſönlichen
Be ſchimpfungen auf Kaiſer Wilhelm welchen der Antor dieſer
nichtswürdigen Schmähungen Camille Pelletan nuc Kaiser
Berlinois oder Kniser de Berlin nennt Die Zügelloſigkeit
des ſauberen Blattes kann uns kaum wunder nehmen da von
anderen ſranz öſiſchen Organen faſt an demſelben Tage wo der
Zar franzöſiſchen Boden betritt und zwar als Gaſt der Re
publik kommt und von Millionen Franzoſen mit überſchwäng
lichem Jubel begrüßt wird er faſt ähnlichen Beſchlmpfungen ſich
ausgeſetzt ſieht wie Kaiſer Wilhelm

Der Oberpräſident von Oſtpreußen Freiherr
v Richthbofen veröffentlicht nachſtehendes ihm zugegangenes
Handſchreiben des Kaifers

Es war Mir eine wahre Herzensfrende daß Mich
die Manöver in dieſem Jnbeljahre des preußiſchen König
thums in Meine getreue Provinz Oſtpreußen führten Der
herzliche patriotiſche Empfang der Mir and der
Kaiſerin Meiner Gemahlin ſeitens der Provinz wie von
Meiner Haupt und Reſidenzſtadt Königsberg bereitet worden
iſt bat Uns überaus wohlthuend berührt Jch darf
darin den beredten Ansdruck jener bewährten Treue erblicken
mit der die Provinz allezeit zu Meinem Hauſe geſtanden hat
und nehme gern Veranlaſſung hierfür Unſeren warmempfun
denen Dauk auszuſprechen Jndem Jch Sie beauftrage dies
zur Kenntniß der Provinz zu bringen füge Jch zugleich den
Ausdruck Meiner lebhaften Genugihnung und dankenden An
erkennung für die vortreffliche Aufnahme bei die die Truppen
trotz der geſleigerten Einquartierungslaſt in allen Kreiſen und
Ortſchaften gefunden haben

Danzkig an Bord der Hohenzollern

19 September Wilhelm
Jn der amerlkanlſchen Kirche zu Berlin fand geſtern mittag

eine Traunerfeier für den Präſidenten MeKinley ſtatt
Unter den Anweſenden befanden ſich die zur Zeit in Berlin
weilenden Miniſter der amerikaniſche Botſchafter und
das Perſonal der Botſchaft Der Kalſer hatte Grafen zu
Solmk Barunth mit der Vertretung betraut und außerdem be
fohlen daß ſämmtliche Schiffe der Marine die Flagge
balbmaſt führen Als Vertreter des Reichskanzlers war Ge
helmrath Günther erſchienen Der Botſchafter der Vereinigten
Staaten hat dem Auswärtigen Amte folgendes Telegramm
der Regierung in Waſhington zur Kenptniß gebracht

Sle werden beguftragt im Namen des Präſidenten und
der krauernden Bevölkerung dieſes Landes die tleſſte Erkennilich
kelt für die rührende Kundgebung Se Majeſlät des dentſchen
Kalſers auszuſprechen Die warmherzige St Dentſch
lands bei unſerer natlonglen t öffenbart die Jnnig
keit der zwiſchen den beiden Völkern beſtehenden Vande

Der Votſchafter hat bei Uebermittelung dieſes Telegramms
gleichzeitig im Namen ſelyer Landslente für die zahlreichen
u be pehe von Deutſchen aller Gefellſchaftsſchichten
gedankt

Mit Hurrahrufen iſt in den Kalfertagen in Danzig
auch der Sühneprinz Tſchun begrüßt worden Diederlleben der Schwarze Adlerorden den kommandirenden

Generalen des erſien und ſiebzehnten Armeccorps Graf
Köln Zig wünſcht den beſinnungsloſen Zeitgenoſſen daß

ſie zur Strafe für dieſe Hurrahrnfe in Fröſche verwandelt

werden Das Blatt hält den Danziger Spießbürgern vor
Es iſt in der That beſchämend wenn Deutſche ihren Knechts

finn ſo weit entwickelt haben oder aber wenn der Ulk ſie
derart in der Kehle kitzelt daß ſich ihnen beim Anblick irgend
eines fremden Prinzen von ſelbſt der Hals bläht und ihm das
Hurrah entſtrömt das damit ſeinen Werth in anderen Fällen
verliert Die ſchönen Zeiten der Metamorphofen wo auf unzelk
gemäßes Halsblähen die von Ovid beſungene Strafe der Ver
wandlung in Fröſche folgte ſind leider vorüber Dieſe
Philippika iſt durchaus berechtigt

Trotz der verſchiedenen Dementis die die Nachrichien von
dem Plan einer neuen Tabaksſtenervorlage erfahren haben
ſind die Agrarier unausgeſetzt bemüht für eine Mehrbelaſtung
des Tabaks bezw das Tabaksmonöpol Stimmung zu
machen Süddeutſche kleinere Blätter veröſfentlichen einen
gleichlautenden Artikel der das Monopol warm empfiehlt Es
heißt in demſelben nachdem zuerſt für die Erhöhung der
Branntwein und Bierſtener geſprochen worden iſt zu Gunſten
einer Mehrbelaſtung des Tabaks

Als das Beſte unter den indirekten Steuern iſt aber
nach wie vor das Tabaksmonopol für das Reich an
zuſehen als dasjenige das die zweckmäßigſte und wirkſamſte
Finanzquelle bildet Durch das Monopol könnten alle Finanz
nöthe des Reiches auf einmal gehoben werden ohne daß der
Tabakverbrauch der minderbemittelten Volksſchichten ſtärker
als bisher belaſtet zu werden brauchte Denn der Staat
könnte ſich mit den großen Gewinnen die heute Fabrikanten
und Zwiſchenhändler einſtrelchen begnügen

Das helße Sehnen der Tabak Agrarier nach dem Monopol
dürfte zwar auch für die nächſte Zukunft vollkommen ausſichtslos
ſein ſie werden aber jedenfalls mit allen Kräften eine Erhöhung
des Tabakszolls im neuen Zolltarif durchzuſetzen ſuchen Seitens
gewiſſer nationalliberaler Kreiſe iſt ihnen ja früher ſchon eine
Unterſtützung dieſer Forderung in Ausſicht geſtellt worden

Voilkswirthſchaftliches
Die Konferenz in Sachen der Börſenreform iſt

geſtern nach zweitägigen Verhandlungen beendet worden Sie
iſt im Auſchluß an die vom VBörſenausſchuß einſtimmig gefaßten
Beſchlüſſe wiederum zu übereinſtimmenden Meinungsäußerungen
über einzelne wichtige Punkte gekommen doch iſt davon abgeſehen
worden die Ergebniſſe der Verhandlungen durch Abſtimmung zu
fixiren Dagegen iſt eine Kommiſſion eingeſetzt worden welche
den Verſuch machen ſoll die Ergebniſſe der Verhandlungen n
einer Weiſe zuſammen zu faſſen daß darin die Grundlage für
geſetzgeberiſche Aenderungsvorſchläge gefunden werden können
Die Kommiſſion beſteht ans den Herren Wirklicher Geheimer
Oberregierungsrath a D Gamp Juſtizrath Rieſſer Geſchäfts
inhaber der Diskonto Geſellſchaft Dr Salomonſohn Reichs
gerichtsrath Dr Spahn und Juſtizrath Dr Staub Miniſter
Möller ſprach den Wunſch aus daß die Einzelheiten der Be
ſprechung einen vertraulichen Charakter tragen mögen die
Regierung werde ſpäter ein Communiqus über den Verlauf der
Konferenz der Oeffentlichkeit übergeben Der Vörſen Conr
berichtet als auffällig aus den Verhandlungen vom Mittwoch
daß der Juſtizrath Staub einen wenig börſen freundlichen Stand
punkt eingenommen hatte Mehrere Mitglieder der konſervativen
Partei die im Junt ſich wenigſtens einigermaßen enkgegen
kommend für die dringendſten Wünſche der Börfenintereſſenten
gezeigt hätten verträten jetzt einen ziemlich ablehnenden Stand
punkt

Das Betrliebsergebniß der preußiſchen Stagats
bahnen im Monat Auguſt d ſowie vom 1 April bis
31 Auguſt d J iſt nach der Nordd Allg Zig folgendes

Aus dem Perſfonenverkehr der im Auguſt v J eine
Einnahme von 39,776,000 M gebracht hatte ſind im Anguſt
d J 39,626,000 alſo 150,000 M weniger eingenommen
Dieſe Mindereinnahme findet ihre Erklärung einerſeits in dem
Wegfall der Mehreinnahmen die dle Parlſer Weltausſtellung im
Vorjahre brachte anderſeits in verſchledenen einſchneidenden
Tarifmaßregeln allgemeine Herabſetzung des Militärtariſs ver
längerte Giltigkeitsdauer der Rückfabrkarten Wenn man er
wägt daß trotz dieſer Maßregeln der Perſonenverkehr in den
bisherigen fünf Monaten des Etalsjahres gegenüber dem Vor
jahre eine Mehreinnahme von 1,133,000 M gebracht hat
ſo iſt der Schluß nicht unberechtigt daß der Reiſeverkehr von
der augenbllſcktichen wirthſchaftlichen Stockuug bisher nicht
berührt wird Was den Güterverkehr angeht
ſo hat der Monat Auguſt d J allerdings eineMindereinnahme von 1,777,000 M gegen den Auguſt
des Voriahres gebracht Der Monat Auguſt war im
vorigen Jahr eln ſehr verkehrsreicher Er hatte gegen
den Vormonat Jull 6 J mit 73,485,000 M Einnahme im
Güterverkehr eine ſolche von 79,811,000 alſo eine Steigerung
von mehr als 6 Mill M Auch der Auguſt d J hat gegen den
Vormonat eine annähernd gleich große Verkehrsſteigerung näm
lich gegenüber einer Einnahme von 72,727,000 M im Jull d J
eine ſolche von 78,084,000 M Die Verkehrsentwicklung von
Monat zu Monat iſt ſich alſo in beiden Jahren ungefähr gleich
geblieben Zwelfellos verurſacht aber die Produktlons
einſchränkung im rheiniſche weſtfäliſchen Jn
duſtriegeblet z Z einen erheblichen Frachtansfall ger die
Perlode vom I April bis 31 Anguſt d J hat die Minder
einnahme im Güterverkehr gegen die gleiche Periode des Vor
jehres 9,174,000 M betragen Für April Juli bellef ſie ſich
auf 4,997,000 M ſie iſt inzwiſchen alſo um 4,177,000 M ge
wachſen wie wohl die Mindereinnahme des Monats
Auguſt nur 1,777,000 M betrug Die Differenz zwiſche
den beiden letzten Zahlen von 2,400,000 M iſt dara
zurückzuſühren daß im vorigen Jahr dei Feſtſtellung
der Ergebniſſe für die Perſode April bis Ruguſt die bis dabin
abgewickelten Verkehrsabrechnnngen gegenüber den Schätzungen
der Eiſenbahndlrektlouen noch nachkräglich eine Mehreinnghme
von mehreren Millionen Mark ger hatten während in
dieſem Jahre die Direktionen mit ihren Schähnngen die Wirk
lichkeit im ganzen getroffen haben ſo daß aus den diesiährigen
endgilligen Abrechnungen ein gleich günſtiger Zuwachs wie inVorjahre zu den ge a ten Einnahmen wicht Kinzugekemmen N
So vlel ſich feſiſtellen ſäßt wird dieſer Faktor welcher derelth
bei der nnahmefeſtſliellung für April Juli eine Rolle ſpielte



für die folgenden Monate des Elatsjahres kaum weiter in Be
tracht kommen Jnfolge der Mehreinnahme im Perſonenverkehr
und bei den ſonſtigen Einnahmen verringert ſich die Minder
einnahme für April Auguſt d J gegen die gleiche Periode
des Vorjahres auf 7,970,000

Arbeiterbewegung

Der nunmehr 8 Wochen dauernde Ausſtand der Sammet
ſcheerer in Krefeld iſt ſeit geſtern beendet Die Sammet
ſcheerer erklärten ſich bereit die Arbeit bedingungslos wieder
aufzunehmen

Der Generalſtreik der Flaſchen macher iſt wie der
Korreſp meldet beendet In Flensburg Bergedorf

Nlenburg Stralan und Berlin haben die Arbeiterkommiſſionen
erklärt daß der Generalſtreik beendet iſt und haben um Wieder
einſtellung erſucht

Heer und Flotte
Die Kaiſermanöver in Weſipreußen ſind nunmehr be

endet Bei dem geſtrigen Manöver beabſichtigte das blaue
Corps den Feind anzugreifen es war verſtärkt durch die 10 Jn
fanteriediviſion Das rothe Corps wollte links umfaſſend an
gareifen Der Kampf entwickelte ſich zeitig auf der ganzen Linle
Das rothe Corps wurde nach Süden zurückgedrängt nachdem
ſein rechter Flügel durch die blaue 41 Jnfanterlke Diviſion und
durch das unterhalb Dirſchau gelandete Landungscorps des Ge
ſchwaders unter dem Prinzen Heinrich geworfen war Der
Kalſer wohnte dem Manöver bei und begab ſich nach Schluß
deſſelben auf die Hohenzollern zurück wo abends 8 Uhr
Tafel ſtattfand zu welcher Prinz Tſchun mit ſeinen Be
gleitern geladen war Bei der Tafel ſaß der Kaiſer zwiſchen
dem Chef des Generalſlabes General Grafen v Schlleffen und
dem Fürſten von Fürſtenberg rechts und dem Kriegsminiſter
v Goßler und dem Earl of Lonsdale links ihm gegenüber ſaß
Prinz Tſchun mit ſeinen beiden Begleitern Zur Tafel waren
außerdem geladen der kommandirende General des V Armee
eorps General v Stülpnagel Oberwerſt Direklor Contreadmiral
v Pritiwitz und Gaffron Contreadmiral v Ahlefeld dieſer zur
Meldung ferner General v Richter General v Höpfner und
Major Freiherr v Lüttwitz
S

Ausland
Der Zar in Frankreich

Auf der Fahrt nach Rheims wurden die ruſſiſchen
Majeſtäten von dem General Brugère und ſeinem Stabe be
grüßt Kaiſer Nikolaus richtete darauf
an den General verließ den Wagen beſtieg ſein bereit gehaltenes
Pferd und ritt in ſcharfem Galopp in der Richtung auf die
Vorpoſten während der Kriegsminiſter und die den Präſidenten
Lonbet begleitenden Offiziere ihm folgten Bei den Truppen
angelangt ritt der Kaiſer von einem Regiment zum anderen
wobei er ſeiner Anerkennung über deren gute Haltung Aus
druck gab Das Publikum das ſich nicht ſehr zahlreich auf dem
Manöverfelde eingefunden hatte brachte lebhafte Hochrufe auf
den Kaiſer von Rußland wie auf die Republik aus

Kaiſer Nikolaus kehrle bei Fresnes wieder zu dem Wagen
zurück in dem ſich die Kaiſerin und Präſident Loubet befanden
Alle drei begaben ſich ſodann nach dem Fort wo ſie den
Manövern von der höchſten Schanzerhebung aus bis zum Schluſſe
beiwohnten Jm Fort war ein großes Zelt errichtet das mit
den ruſſiſchen und franzöſiſchen Farben geſchmückt war Der
Schluß des Kampfes gewährte ein prächtiges Bild Das Geſchütz
feuer erreichte ſeinen Höhepunkt die Trompeten ſchmetterten die
Trommeln raſſelten und die Jnfanterie ſtürmte mit dem Bajonett
auf die Geſchütze die Kavallerle jagte heran die Säbel die
Küraſſe und die Helme blitzten in der Sonne Jetzt wurde dem
Angriff Halt geboten und die Truppen zogen nach Rheims ab

Bei dem Frühſtück im Fort brachte Präſident Loubet
folgenden Trinkſpruch aus

Jch bin glücklich Eurer Majeſtät die Grüße und Dankes
bezengungen der franzöſiſchen Armee zu übermitteln welcheEuerer Majeſtät ſür das ihr ſoeben bezeugte Jntereſſe dankbar

iſt Alle einen Herzens ſind Frankreich und die Vertretung
Frankreichs bemüht die Armee mit allem zu verſehen was
ihre Stärke auf den höchſten Punkt bringen kann Die Armee
ihrerſeits legt ihre ganze Seele darein in jedem Moment dem
Rufe Frankrelchs folgen zu können Die Anweſenheit Euerer
Majeſtät bei ihren Manövern bildet für ſie zugleich eine ſehr
hohe Belohnung und die ſtärkſte Ermuthigung Die Führer
wiſſen es die Truppen empfinden es und ich mache mich mit
Freuden zu ihrem Dolmetſcher indem ich mein Glas zu Ehren
Eunerer Majeſtät und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin erhebe
und es auf den Ruhm der ruſſiſchen Armee leere welche wie
Euere Majeſtät in Chalons ſagten mit der unſrigen durch ein
tiefes Geſühl der Waffenbrüderſchaft verbunden iſt

Hlerauf ſpielte dle Muſik die ruſſiſche Hymne

Ter Kaiſer von Rußland antwortete wie folgt
Die Manöver welchen wir ſoeben beigewohnt haben haben

Mir geſtattet perſönlich den Grad der Vollkommenheit
der glänzenden franzöſiſchen Armee zu würdigen
welche Mir das Herz erfreut als ein Gegenſtand gerechten
Stolzes für das befreundete Frankreich Jch irinke auf
die große franzöſiſche Armee auf ihren Ruhm und ihre Wohl
fahrt Jch betrachte ſie gern als eine mächtige Stütze der
Grundſätze der Villigkeit auf denen die allgemeine Ordnung
der Friede und das Wohlergehen der Nationen beruhen

Nach dieſem Trinkſpruch wurde die Marſeillaiſe geſpielt
Nach dem Bankctt begaben ſich die Majeſtäten und der

Präſident Loubet zu Wagen nach Rheims
le Trinkſprüche die nach den Manövern gehalten

wurden enthalten zwar nicht ausdrücklich das Wort Allianz
zeichnen ſich jedoch durch beſondere Wärme aus Jnsbeſondere
wird hier der Satz des Zaren erörtert in dem er von der
Nothwendigkeit von Gerechtigkeit und Billigkeit in der Politik
geſprochen hat Man hält dies vielſach für eine Anſpielung auf
das völkerrechtswidrige Vorgehen Englands in Südafrika 7

Dem Temps zufolge verlautet Präſident Loubet werde
den Kaiſer von Rußland einladen Freitag nach Paris zu
kommen Daſſelbe Blatt meldet ferner der frühere Generalſtabs
chef Boisdeffre habe den Kaiſer um eine Anudienz gebeten und
werde morgen empfangen werden

Der Kardinal Erzbiſchof Langén henx von Rheims wollte an
beim Empfang des Zaren in der Kathedrale in einer An

rache über die religlonsfeindliche Haltung der Regierung Klage
bren Da er ſich weigerte den Jnhalt ſeiner beabſichtigten
ſprache der Regierung mitzutheilen wurde der Empfang ab

geſagt und ſtatt deſſen eine bloße Beſichtigung vorgenommen

Zum Ableben MeKinley s
Gehelmnißvolle Gerüchte über die Todesurſache MecKinley s

eben um So wird berichtet ein Unbekannter habe ſich an die
alllchen Chemlker und Vakteriologen gewandt um die Wund
randgewebe der Leiche MecKinley s zu unterſuchen und dle
ulverreſte in Czolgosz Revolver zu analyſiren Ferner

le Obbuktion der Leiche MeKinley s ſei unvoll
ändig geblieben und nach einer gewiſſen Entdecking die

einige huldvolle Worte

bält abgebrochen worden Aufklärung ſiehtgehelm
noch aus

Es beſtätigt ſich daß das gegenwärtige Kabinet mit
Ausnahme von Hay im Amte bleibt

man

Zum Kriege Veneznelgs und Columbiens
Der Krieg der ven ſeiten Venezuelos mit ſo großer Friſche

begonnen wurde nimmt bisher für die Angreifer einen wenig
günſtigen Verlauf So wird dem Reuter ſchen Bureau aus
Curagqgo vom Donnerstag gemeldet Die columbiſchen Truppen
haben den von Echeverria geführten colnmbiſchen Auſſtändiſchen
und venezolaniſchen Kontingenten bei Rio Hacha eine ſchwere
Niederlage beigebracht Echeverriag iſt gefangen
genommen und wird vielleicht erſchoſſen werden

Ein Telegramm ans Villemſtad beſagt der holländiſche
Kreuzer Sommelsdijt iſt mit einer Anzahl bolländiſcher
Flüchtlinge dort eingetroffen derſelbe ging am Abend des
16 d M aus Lahacha ab die Flüchtlinge beſtätigen daß in
den Kämpfen am 13 und 14 d M in den Vorſtädten von
Lahacha mit columbiſchen Liberalen und venezolaniſchen Truppen
General Ech everriag welcher die venezolaniſchen Kanonboote
an der Küſte befehligte und einige Tage vor den Kämpfen ge
landet war gefangen genommen worden iſt Davilla iſt mit
ſeinen tauſend Venezolanein von der Halbinſel Guajira nach

zurückgekehrt Die Kanonenboote haben Lahächa nicht
eſchoſſen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Der Gouverneur von Natal hat Befehle erlaſſen durch

welche die Natal Feld Artillerie die Natal Carabiniers die
berittenen Natal Schützen die berittenen Greyz Schützen und
die beriktenen Umvot Schützen einbernfen werden

Den Buren ſoll mit aller Gewalt angehängt werden daß ſie
ſich der größten Grauſamkeit in der Krieg ſührung ſchuldig machen
Gefangene niedermetzeln uſw Worauf dieſe Beſtrebungen ab
zielen iſt klar England will daraus für ſich das Recht ableiten
den Krieg den es in ehrlicher Weiſe nicht beenden kann mit
Mitteln die wider das Völkerrecht verſtoßen zum Abſchluß zu
bringen Das Kriegsamt veröffentlicht die Zeugenausſagen die
von britiſchen Soldaten unter ihrem Eid abgegeben werden über
die von den Buren verübte Niedermetzelung von
den bei Doorn River am 27 Juli verwundeten Soldaten von
den Soldaten die ſich am 6 Jnni bei Graspan ergeben hatten
und von den bei Vlakſontein am 29 Mai verwundeten Soldaten
Grneral Kitchener hat am 20 Anguſt dem General Prinsloo
einen Brief geſchrieben in welchem er ihm für deſſen Behand
lung der verwundeten Gefangenen ſeine Anerkennung zollt und
hinzufügt daß dieſe Behandlung völlig abweiche von der
jenigen dle den britiſchen Soldaten letzthin ſeitens der durch
den langen Krieg demoraliſirten Buren zu theil wurde General
Kitchener hat dieſen Brief den ohen erwähnten Zeugenausſagen
beigefügt

Der Buren Antwort anf Kitchener s Proklamation
Nach dem 15 Sept trat Kitchener s vielbeſprochene Prokla

mation in Kraft durch welche der Widerſtand der Buren nun
mehr endgiltig zu nichte gemacht werden ſollte Aber gerade
iuſt an dieſem Termin beweiſen die Buren nicht durch billige
Proklamationcn die zu erlaſſen keine Kunſt war ſondern durch
energiſche Thaten wie weit entfernt ſie von Mautghloſigkeit ſind
Folgende Depeſchen geben Auskunſt über ſchwere engliſche
Niederlagen

Londvn 19 Sept Lord Kitchener meldet aus Prätoria
General Boiha lockte ſüdlich von Utrecht drei Tompagnien
berittene Jnſankerie in einen Hinterhalt 16 Mann wurden
getödtet 380 verwundet 175 gefangen und drei
engliſche Geſchütze erbeutet
Lord Kitchener meldete über die erhebliche Schlappe ſpäter

noch folgendes Nähere Drei Compagnien berittener Jnſanterie
mit drei Geſchützen unter Major Gough die ſüdlich von
Utrecht eine Rekognoscirung ausführten gewahrten vor
Dejagersdriſt etwa 300 Buren die abſattelten Sie eilten
einem Höhenzuge zu der die feindliche Stellung beherrſchte
Die Bewegung der Buren erwies ſich als eine Fall e Gough
wurde plötzlich in der Front und in der rechten Flanke von
einer beträchtlichen Vurenſtreitmacht die gedeckt ſtond an
gegriffen Die britiſchen Truppen wurden nach heſtigem
Gefechte überwältigt und verloren die Geſchütze ſowie
2 Offiziere und 14 Mann todt 5 Offiziere und 25 Mann ver
wundet und 5 Offiziere nebſt 150 Mann gefangen Major
Gough und ein anderer Offizier entkamen unter dem Schutze
der Nacht nach Dejagersdrift Es heißt daß die Buren etwa
1000 Mann ſtark waren und unter dem Befehl Botha s ſtanden
Jch bin im Begriff General Littleton Verſtärkungen zu
ſchicken um Botha einzuſchließen

Der letzte Satz iſt köſtlich Als ob das ſo mir nichts dir
nichts geſchehen könnte erhält Littleton Beſehl die Botha ſchen
Truppen zu vernichten Wenn das ſolche Kleinigkeit wäre
hätten es Kitchener und ſeine Tapferen längſt fertig gebracht
verſucht haben ſie es Dutzende von Malen Privatnachrichten
ſtellen den Erfolg der Buren als noch beträchtlicher hin So
folgende Depeſche der Magd Ztg

London 19 Sept Bei der Niederlage der ans 5 Com
pagnien und 3 Geſchützen beſtehenden engliſchen Anſklärungs
Abtheilung an der Grenze von Natal ſüdlich von Utrecht ſollen
im ganzen 8 Offiziere und 40 Mann getktödtet
9 Offiziere und 55 Mann verwundet und 7 Offiziere
und 180 Mann gefangen worden ſein Die Büren
unter Botha batten Khakikleidung angelegt ſie waren etwa
1000 Mann ſtark

Aber das iſt nicht die einzige Schlappe die Lord
Kilchener zu melden hat Am Fiſchriver in der Kapkolonie hat
der Vurengeneral Smuts der ſchon oft Todtgeſagte am Mitt
woch wuchtige Hiebe ausgetheilt und eine ganze Schwadron
Lancers unſchädlich gemacht Lord Kitchener meldet darüber

Der Burenſührer Smuts überfiel weſtlich von Tarkaſtad
eine Ulanenſchwadron wobei 23 Engländer getödtet
und 31 verwundet wurden

Später telegraphirte Kitchener Wie General French berichtet
hat der Burenführer Smuts um den ihn einſchließenden Ring
engliſcher Truppenabtheilungen zu durchbrechen bei Elandsriver
oort weſtlich von Tarkaſtad eine Schwadron Laucers überelleg Drei engliſche Offiziere und 20 Mann ſind gefallen

ein Offizier und 30 Mann verwundet
Privatmeldungen beſagen

London 19 Sept Aus Kapſtadt wird telegrophirt General
French s Kavallerle verſuchte in der Nähe des Fiſchriver eine
Umzingelung des Generals Smuts Die Buren
machten einen glänzenden und erſolgreichen Gegenangriff
rieben ein Lancerreginent auf und warfen die Eng
länder auf Cradock zurück Die britiſchen Verluſte
werden auf 5 Oſfiziere 37 Mann todt 7Offizlere
56 Mann verwundet 4 Offiziere 86 Mann ge
fangen angegeben

Nimmt man dazu die bereits gemeldete Gefangennahme der
Rebow ſchen Patrouille die ſich am 17 d M bei Reit Siding

ergeben mußle ſo wocht das für die Engländer einen Verluſt

weſen durch das

von über 500 Mann ſeit dem 15 Septe
Zudem ſcheint thatſächlich die Lage in Natal kritiſch zu

werden anLondon 19 Sept Eine Depeſche der Abendblätter aus
Prätoria von geſtern meldet Louis Botha begann der
geplanten Einfall in Natal mit 1500 Mann und
zwei Kanonen Den Beginn ſeines Vorgehens bildete ein
Angriff auf Belfaſt am Sonntag der indeß nur bezweckte die
engliſchen Truppen zu beſchäftigen während das Hauptcoörps
der Buren die Richtung nach Süden einſchlug
Durban 19 Sept Da man einen Einfall de r Buren

in Na tal erwartet hat der Gouverneur Befſehle erlaſſen
durch welche die NatalFeldartillerie die Natal Carabinierg
die berittenen Natalſchützen die berittenen Grenzſchützen und
die berittenen Umvotiſchützen ein be rufen werden

mber

Spanien
Zum marokkaniſch ſpaniſchen Zwiſchenfall wird

gemeldet Das oanlſche Kriegsſchiff Numancia iſt Mittwoch
nach Tanger in See gegongen Der Kommandant hat von den
ihm übergebenen verſiegellen Befehlen erſt auf hoher See
Kenntniß zu nehmen Zwei andere Schiffe werden der

Numancia ſolgen

2 Voll Verſammlung der Handwerkskammer
Schluß Halle 19 Septbr

Ueber die Genehmigung und Ausführung der be
1chloſſenen Vorſchriften zur Regelung des Lehr
lingkweſens referirt wie bereits in der geſtrigen Abend
nummer kurz berichtet der Handwerkskammer Sekretär Herr
Dr Mühlpfordt Er führte aus daß die Geſellenprüfungs
Ordnung feſtgeſetzt und die Prüfungsmeiſter zum Theil ſchon
bernſen ſelen ſerner ſind die Vorſchriften über das Lehrlings

Miniſterium genehmigt desgleichen der Normale
Lehrvertrag der nun auch im Druck fertiggeſtellt iſt Hinſicht
lich der Bildung von Ausſchüſſen für die Geſellenprüfungen be
merkte der Reſerent daß dieſe ſich theilweiſe noch nicht haben
errichten laſſen weil ein Mangel an geeigneten Geſellen vor
banden geweſen ſei man will ſich in ſolchen Fällen damit
helſen daß ein Geſelle aus einem Nachbarkreiſe herangezogen
werden ſoll Die Vorſchriſten für das Lehrlingsweſen werden
vor Oſtern n Js nicht in vollem Umfange zur Durchführung
kommen können da die Angelegenheit in verſchiedenen Hand
werlszweigen noch nicht zum Äbſchluß gelangt iſt Es empfehle
ſich dies nachzuholen und die Einſendung der Lehrverträge mög
lichſt bald zu bewirken Redner ſchloß mit dem Hinweiſe darauf
daß die Handwerker den getroffenen Anordnungen ſich ſügen

e ſäumigen Kollegen veranlaſſen möchten dies ebenfalls
zu thun

Herr Hünſch Naumburg bemängelte die von der Handwerks
kammer aufgeſtellten Lehrverträge da ſie in einzelnen wichtigen
Tbeilen mit dem Jnnungs und Handwerkergeſetz und mit dem
Statut der Handwerkskammer im Widerſpruch ſtehen Es be
ſtimmt nämlich der 8 131 des Jnnungsgeſetzes daß den Lehr
lingen Gelegenheit zu geben ſeſ ſich nach Ablauf der Lehrzeit
der Geſellenprüfung zu unterziehen während s 15 des von der
Handwerkskammer aufgeſtellten Lehrvertrages vorſchreibt daß
der Lehrling vor Beendigung der Lehrzeit ſich der Geſellen

W

prüfung zu unterziehen habe Ferner beſtimmt S 9
Abſ 10 des Lehrvertrages der Handwerkskammer Vor
Ablauf der vertragsmäßigen Lehrzeit und ohne Auf
kündiaung kann der Lehrling entlaſſen werden wenn
er den Beſuch der Fortbildungsſchule dauernd trotz Verwarnung
vernachläſſigt Hingegen ſchreiben die geſetzlichen Vorſchriften
zur Regelung des Lehrlingsweſens vor im t 13 Abſ 1 Der
Lehrling iſt verpflichtet die Fortbildungsſchule regelmäßig und
pünktlich zu beſuchen uſw und Abſ 3 Der Lehrherr iſt ver
pflichtet den Beſuch der Fortbildungsſchule ſeitens des Lehrlings
zu überwachen und ſeinerſeits alle ihm zu Gebote ſtehenden
Mittel anzuwenden damit der Lehrling die Schule regelmäßig
beſucht Bleiben dieſe Bemühungen dauernd erfolglos ſo hat
der Lehrherr das Lehrverhältniß aufzulöſen

S wird dieſer Gegenſtand ohne weiteren Beſchluß
verlaſſen

Ueber Abänderung einiger Etatstitel berichtet Herr
Grecke Halle

Zur Feſtſetzung der Höchſtzahl von Lehrlingen für
einige Gewerbe und zwar des Bäcker Schloſſer Uhrmacher
und Mechanikergewerbes erhält zunächſt das Wort Herr
Hünſch Naumburg Redner berichtet über den Verlauf
elner Verſammlung in Naumburg von ca 120 Handwerks
meiſtern verſchiedener Gewerbe die ſich einhellig gegen die Feſt
ſetzung der Höchſtzahl von Lehrlingen namentlich aber dagegen
ausgeſprochen haben daß einzelne Gewerbe herausgegriffen
werden ſollen und unterbreitet der Kammer eine in der er
wähnten Verſammlung angenommene Reſolution nachſolgenden
Wortlauts

Die anweſenden Handwerksmeiſter der Stadt Naumburg a S
erklären ſich gegen jede Beſtimmung der Höchſtzahl von Lehr
lingen die ein Handwerksmeiſter zur gleichen Zeit halten und
anleiten darf aus folgenden Gründen 1 Aus dem diesſeitigen
Kammerbezirk iſt der Verſammlung bisher nichts bekannt
geworden daß Handwerksmeiſter eine übermäßig große
Anzahl von Lebrlingen halten ſo daß deren Ausbildung
geſährdet ſei 2 Mit Rückſicht auf s 128 Abſ 1 des
Jnnungs und Handwerks Geſetzes vom 26 Juli 1897 er
ſcheint es nicht tihnnlich für jedes Handwerk eine der
artige Beſtimmung zu treffen da die Art und nicht nur
der Umfang des einzelnen Handwerksbetriebes bei Feſtſetzung
einer Höchſtzahl von Lehrlingen in Betracht kommt 3 Die
Verſammlung bält die im vorigen Abſatz bezeichnete Geſetzes
beſtimmung für ausreichend um Mißſtänden im Handwerk
begegnen zu können und gegen ws andwerks
meiſter vorzugehen 4 Es erſcheint eine ſolche Maßregel im

der Handwerksmeiſter in Kleinſtädien und anf dem
ande geradezu als erh weil dieſelben in arbeitsreichen

Saiſon Zeiten höchſt ſelten genügende Arbeitskräfte Ge
ſellen erhalten können während ſolche in Großſtädten in
ausreichender Anzahl vorhanden ſind Die Nothwendigkeit ein
oder zwei Lehrlinge infolge einer ſolchen Zwangsbeſſimmung
hinwegweiſen zu müſſen beraubt die hierdurch betroſfenen Meiſter
ihrer regelmäßigen Arbeitskräſte den Vater aber der Ge
legenheit ſeinen der Schule entwachfenen Sohn dort unter
ubringen wo ihm ein Meiſter als tüchtig und bewährt be
annt iſt und nur deshalb weil dieſer Meiſter die höchſt zu

läſſige Lehrlingszahl ſchon beſitzt 5 Die von der Maßregel
betroffenen Lehrlinge werden vom Handwerksbetrieb hinweg
den Fabriken zugewieſen Die Verſammlung erſucht daher
die Handwerkskammer von der Feſtſetzung der Höchſtzahl von
Lehrlingen in den Handwerksbetrieben im Zutereſſe einer ge
deihlichen Entwicklung des Handwerks abzuſehen
Aus der ſich blerauf entſpinnenden Debatte ging hervor daß

zwar mit der Reſolution in Naumburg die Sache nicht für immer
abgeihan ſein könne daß man es aber für ne halle
weitere Erfahrungen auf dieſem Gebiete zu ſammeln ehe man
das Handwerk durch ſolche Beſtimmungen ſchädige zumal auch
vie Handwerlskammer in Erfurt ſich ablehnend verhalten und auf
dem JZnnnge tage in Gotha Bedenken dagegen geltend gemacht
worden ſind Es wurde daher beſchloſſen die Naumburger
Reſolution zu den Akten zu nehmen und alsdann folgender An
trag zum PBeſchiuß erhoben 9 auf Grund

Der Ausſchuß für das Lehrlingsweſen hat auf Grun
der vorllegenden Unterlagen von dem Bedürfniß die Höchſt
zahl von Lehrlingen ſeſtzuſetzen nicht überzeugen können und
empfiehlt der Handwerkskammer die Feſtſetzung der zuläſſigen
Zahl von Lehrlingen bis auf ein Jahr zu vertagen
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Ueber den Entwurf von Meiſterprüfungs Ord
nung en referirt Herr Laue Weißenſels und ſchläg vor eine
Kommiſſion von 14 Milalledern zu wählen die endgiltig über
die Angelegenheit beſchließen darf da die WMeiſterprüſungs
Ordnung ſchon am 1 Oktober d J in Kraſt treten ſolle

Nachdem auch der Regierungsvertreter Herr Regierungs
Aſſeſſor v Doetinchem in ähnlichen Sinne ſich geäußert
hatte wurden nachſtehende Herren in die Kommiſſion gewählt
Tiſchlermeiſter Schondorf Dekorationsmaler Zander
Klempnermeiſter Grecke Varbierherr Laue Schloſſermeiſter
Nachtigall Schneidermeiſter Blume Bäckermeiſter Kobe
lins Buchbindermeiſter Wolff Manurermeiſter Grote
Stellimnachermeiſter Bogiſch Schuhmachermeiſter Günther
Mechaniker Kleemann Sattlermeiſter Stichel Buch
druckereibeſitzer Hün ſch

Ueber den nächſten Punkt Gutachten und Anträge zur
Lage des Mübhlengewerbes halte das Referat Herr
Handwerkskammerſekretär Dr Mühlpfordt übernommen Er
plaidirte für die Jnſchutznahme des MühlenKleingewerbes das
ſowohl im Hinblick auf die großen Mühlenwerke um ſeine
Exiſtenz ſchwer zu ringen habe als auch unter dem zollfreien
Grenzverkehr leiden müſſe Redner ſtellte es als eine Pflicht
der Handwerkskammer hin aller Zweige des Handwerks ſich
anzunehmen und der irrigen Anſchauung entgegenzutreten als
würden von ihr nur die Jntereſſen von Gewerbebelrleben ver
treten die Vertreter in der Kammer beſitzen Auch der Vor
ſitzende wie alle übrigen Redner ſprachen ſich in dieſem
Sinne aus Nachdem noch Herrn Hünſch Naumburg auf
ſeine Anregung die Zuſicherung gegeben worden war daß in
Zukunft bei ähnlichen Gelegenheiten Vertreter herangezogen
werden über deren Gewerbe Erörterungen gepflogen werden
fand folgender Antrag einſtimmig Genehmigung

Die Handwerkskammer beauftragt den Vorſtand unter Be
gründung im Sinne des Antragſtellers den Bundesrath und
den Reichstag zu erſuchen zur Hebung des handwerksmäßigen
Mühlengewerbes folgende geſetzliche Maßregeln zu beſchließen

1 Beſeitigung der zollfreien Einführung
kleinerer Mehl und Brotmengen für den eigenen
Nießbranch in den Grenzbezirken
2 Feſtſetzung des Zolls für Mehl auf die

doppelte Höhe des Getreidezolles
3 Die Beſeitigung des nur den Jmporteuren zu gute

kommenden zinsfreien Zollkredits für eingeſührtes Getrelde
4 Einführung einer geſtaffelten Umſatzſteuer für Mühlen

an Stelle der jetzigen Gewerbeſteuer

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichlen
Dr wed et phil Julins Cäſar Häntzſche der ſich als

ruſſiſcher Geſandtſchafisarzt in Perſien mit den morgenländiſchen
Sprachen ſo vertraut gemacht hatte daß er ſpäter vom kaiſerlich
orientaliſchen Seminar in Berlin zur Abhaltung von Prüſungen
alljährlich dorthin beruſen wurde iſt in Dresden geſtorben

Geheimrath Prof Dr Hirſchberg in Berlin wird der
Deutſch med Wochenſchr zufolge ſeine Bücherſammlung

ſoweit ſie ſich auf ſein Sonderfach die Augenheilkunde die
Optik und dlie Geſchichte der Medizin bezieht demnächſt der
Berliner mediziniſchen Geſellſchait als Geſchenk überweiſen um
die Sammlung ſeinen Fachgenoſſen leicht zugänglich zu machen
Er hat ein ausführliches planmäßiges Verzeichniß der Samm
lung angefertigt das ſich in 606 Paragraphen gliedert

Der Hiſtoriker Hermann Eichler iſt 62jährig in Wien
geſtorben

Der bisherige außerordentliche Prof Dr Karl Sartorius
zu Marburg iſt zum ordeutlichen Profeſſor in der juriſtiſchen
Fakultät der Univerſität zu Greifswald ernannt worden

Um der erweiterten Aufgabe der Univerſitäten ſür die Aus
bildung der ſtudlrenden Juriſten entgegenzukommen wird an der
Univerſität Jena eine neue außerordentliche Profeſſur
für bürgerliches Recht und Civilprozeß errichtet

Der außerordentliche Profeſſor der Phyſik Julius Precht
in Heidelberg iſt an die techniſche Hochſchule in Hannover
beruſen worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Geh Regierungsrath Henry Pierſon in Berlin der

Direktor der Generalintendantur der königl Schanſpiele erhielt
von der Königin der Niederlande das Commandeurkreuz des
Nlederländiſchen Ordens von Oranien Naſſau

Die Aufführung des Dramas Elektra von dem
ſpaniſchen Dichter Galdos im Deutſchen Volkstheater zu Wien
iſt von der Cenſur verboten worden

Der Landſchaſtsmaler Profeſſor Karl Ludwig in Berlin
iſt geſtorben

Gerichtsverhandlungen
Schöffeungericht zu Halle

Halle 18 Sept
Der Landwirth Eduard Hofmeiſter hier ſteht unter Anklage

dadurch groben Unfug verübt zu haben daß er in angelrnnkenem
e r ein kleines Mädchen anrempelle ſo daß es hinufiel

einem anderen Kinde den Hut vom Kopfe ſtieß einer Dame mit
dem Gehſtocke auf den Körper und Hut ſchlug endlich die Treppe
des Hauſes Geiſtſtraße 28 verunreinigte Der Angeklogte beſtreitet
ſich dieſer Handlungen erinnern zu können und will ſinnlos be
trunken geweſen ſein Zwar habe er ſeine perſönlichen Ver
hältniſſe auf der Wache richtig angegeben nach einigen Tagen
bei ſeiner Vernehmung daſelbſt auch alles zugeſtanden aber nur
weil es ihm von anderer Seite mitgetheilt worden ſei Die ver
nommenen Zeugen beſtätigen im weſentlichen die der Anklage
zu Grunde liegenden Thatſachen nur ſteht die Ausſage der
Entlaſtungszeugen betreffs des Grades der Trunkenhelt des An
ellagten im Widerſpruch zu der des Polizeibeamten welcher
ehauptet der Angeklagte ſei zwar angetrunken aber noch fähig
eweſen die Folgen ſeiner Handlungsweiſe zu überſehen Dem
lutrage des Amtsanwalts auf Verurtheilung des Augeklagten

g 50 Mark Geldſtrafe ſtand der Antrag des Vertheidigers
echlsanwalt Aronſohn hier auf Freiſprechung entgegen Jn

der Begründung führte dieſer wörtlich unter anderem aus um
die That des Angeklagten in moraliſcher Veziehung in mildere
Licht zu ſtellen Wenn ſich ein gewöhnlicher Arbeiter mit
Schwaps beſänft ſo iſt das ganz etwas anderes als wenn ſich
ein gebildeter Mann elwas mit Wein benimmt Ein großer
Theil der Vertheidigungsrede bewegte ſich in dem Rahmen hier
belrunkener Arbeiter dort betrunkener Gebildeter Die Richter
dachten jedoch anders und es erfolgte die Verurtheilung des An
geklagten zu 30 M Geldſltraſe

Provinzialnachrichten
M Telitzſch 18 Sept Städtiſche An Stelle des

Kaunſmanns Härtel der die auf ihn gefallene Wahl zum un
beſoldeten Magiſtratsaſſeſſor abgelehnt hatte iſt nunmehr der
Kauſmann Kühlhorn gewählt worden Aus der großen

ahl über 70 von Bewerbern ſür die hieſige Beigeordneten
lelle an Stelle des nach Küſlrin als II Bürgermeiſter berufenen

Aſſeſſors Securins ſind nunmehr ſeitens der für dieſen Zweck
eingeſezten Kommiſſion neun Herren zur engeren Wahl geſtellt

Bitterfeld 19 Sept Angenehme Ueberraſchung
Die Glücksgörtin Fortung hat das Füllhorn ihrer Gaben reich
lich über zwei KreisJnſaſſen ansgeſchüttet der eine in Burg
lemnitz der andere in Goſſa wohnend Beide hatten für je ein
Loos einer Dombaulotterie 2 M entrichtet Um Dienstag traf
ein Lotteriecollectenr ein der beiden Glücklichen je 10,000 Mark

auszahlte Die Nehberraſchung wor um ſo größer als beide von
den Treffern nichts wußten

X Mühlberg Elbe 19 Sept Von der Elbe Die Er
höbung der ſüdlichen Ausladeplätze des hieſigen Hafens iſt heute
fertiggeſtellt worden nunmehr wird die Pflaſſfernng derſelben
erfolgen Das Verladen der Frachten wird nun bei Hochwaſſer
nicht mehr beeinträchtigt werden Bis heute konnte trotz Ab
ſuchens eines größeren Elbſtrecke die Leiche der am Sonntag
aus ſelbſimörderiſcher Abſicht in die Elbe gegangenen Martha
Opitz noch nicht gefunden werden Der ſeit vorgeſtern eingetretene
Waſſerwuchs der Elbe ermöglicht heute ſchon eine Aufnahme der
Kähne von normaler Ladung

Mühlhanſen 18 Sept Wankelmüthige Kürzlich iſt
es hier vorgekommen daß zwei Verlobte dreimal hintereinander
das ſtandesamtliche Aufgebot beſtellten und ebenſoviel mal wieder
rückgängig machten weil ſchließlich die Meinungen immer ver
ſchicden waren und ſomit die Ehe nicht zuſtande kam
Charakteriſtiſch iſt aber ein Fall in dem ein ſchon bejahrter
Mann eines Morgens mit einer viel jüngeren Dame vor dem
Standesamt erſchien um zwecks Verheirathung das Aufgebot zu
beſtellen am Nachmittag deſſelben Tages kam er abermals und
zwar um das Aufgebot von vormittags wieder aufzuheben und
ein neues Aufgebot zu beantragen er halte auf dem Heimwege
vom Standesomt zufällig eine frühere Angebetete getroffen zu
der er größere Neigung hotte als zu der bereits mit ihm Ver
loblen und vertauſchte er kürzerhand letztere mit der erſteren um
mit dieſer die Ehe zu ſchließen

w Vom Harze 19 Sept Wieder aus der Haft ent
laſſen wurde der Weichenſteller Marſchall der in dem
Verdacht ſtand im Juni d J das Feuer auf der Station
Brunnenbachsmühle der Südharzbahn Walkenried Blanken
burg durch das das Stationsgebände vollſtändig eingeäſchert
wurde angelegt zu haben Das Verfahren gegen Miarſchall iſt
eingeſtellt worden

Perſonalien Der Regierungaſſeſſor Wedemeyer in Lſchersleben
iſt von Anfang Oktober d J ab dem Landrath des Kreiſes Harburg Re
giernngsbezirk Lüneburg zur Hilſeleiſtung in den landräthlichen Veſchäften zu
getheilt Ter Polizeiſekretär Reiſacker in Kiel iſt unter Beförderung zum
Polizeiaſſeſſor an das Polizeipräſidium in Magdeburg verſetzt worden

Defſan 15 Sept Blumenpflege durch Schul
kin der Wie ſeit mehreren Jahren wurden auch in dieſem
Frühjahr von dem anhaltiſchen Gartenbauverein den
Mädchen der 5 pberen Klaſſen der hieſigen Volksſchule III
266 Stecklinge Fuchſien Pelargonien und Begonien zur Pflege
im Elternhaufe übergeben Geſiern wurden nun dieſe Pflanzen
zu einer kleinen Ausſtellung im Saale der Volksſchule vereinigt
und die beſtgezogenen Exemplare durch Preiſe ausgezeichnet
Von den Pflanzen wurden 238 zur Stelle gebracht An die
Kinder gelangten 5 erſte 10 zweite und 37 dritte Preiſe zur
Vertheilung Erſtere beſtanden in werthvollen Zimmerpflanzen
letztere in Ehrendiplomen

E Rudolſtadt 19 Sept Vergiftete Fiſche Der be
kannte reiche Forellenbeſtand des Rinneflüßchens iſt geſtern früh
plötzlich vernichtet worden Zu Tauſenden trieben die todten
Fiſche flußabwärts Die Urſache iſt noch nicht ermittelt doch
vermuthet man eine chemiſche Verunreinigung des Waſſers
durch Gerbereien oder Färberelen der Stadt Königſee Der
Schaden der den Fiſchzüchtern erwächſt iſt ein ganz be
deutender Jn ganz ähnlicher Weiſe iſt ſchon ſeit Jahren der
Fiſchbeſtand des Orlafluſſes vollſtändig ausgerottet worden
worüber ſchon ſeit langer Zeit lebhafte Klagen der anliegenden
Ortſchaſten laut geworden ſind Die Abfallwäſſer der Flanell
fabriken Gerbereien uſw in Pößneck und Neuſtadt erſtrahlen
inſolge ihrer giſtigen Sloffe in allen Farben und verpeſten in
den heißen Monaten vollſtändig die Luſf Es wäre nachgerade
an der Zeit wenn hier Wandel geſchaffen würde

ſämmtlich mit dem Fälllgkeitstermine zu verſehen und zu
präſentiren vergeſſen Jcht verſucht die Kaſſe vielfach ver
geblich dieſe ausgellehenen Gelder noch einzuziehen die meiſten
Schuldner wollen es auf die Kloge ankommen laſſen Sperber
hat in dieſem Jabre ſein 25 jähriges Dienſtjubiläum gefeiert
Schon am erſten Tage ugch dem Bekanntwerden ſeiner Nach
läſſigkeit haben Aengſtliche 60,000 M abgeholt Die Kreieſparkaſſe
die bei 800,000 M Reſerveſonds abſolut ſicher iſt erleidet immerhin
eine erhebliche Einbuße

Der berühmte 1000 jährige Roſenftock in Hildesheim war
vor einiger Zeit im Wachsthum bedenklich zurückgeblieben und
hatte namentlich keine Blüthen mehr getrieben Eine genaue
Unterſuchung ergab daß er über und über bis an die Wurzeln
mit Schildläuſen bedeckt war Um dieſelben zu vertilgen beſtrich
man Wurzeln Stamm und Aeſte mit Kallmilch Jndeſſen half
dieſes Mittel dem Uebelſtande nicht gründlich ab Die Schild
länſe vegetirten weiter Es wurde darauf das Gutachten einer
hervorragenden amerikaniſchen Autorität auf dieſem Geblete ein
geholt welche Beftreichen mit einer Pelroleumlöſung empfabl
Nach Anwendung diefes Mittels ſind die Schildläuſe nunmehr
verſchwunden und dem Roſenſtock iſt ſein früheres Wachsthum
zurückgegeben worden

Zum Kapitel der Zahnpflege bei Schnlkindern iſt das Vor
gehen der großherzoglichen Bürgermeiſterei in Darmſtadt
beachtenewerth worüber in der Zeitſchriſt für Schulgeſundheits
pflege berichtet wird Die dortige Bürgermeiſterei hat auf
Veranlaſſung der Schnlärzte folgenden Hinweis jedem Kinde
mit nach Hauſe gegeben An die Eltern der Schüler 1 Die
Ellern werden eindringlichſt gemahnt bei ihren Kindern auf
eine ſorgſfältige und regelmäßige tägliche Zahnpflege zu achten
2 Schlechte und fehlende Zähne ſind häufig die Urſache von
ſchweren Magen und Verdauungsſtörnngen 3 Täglich am
beſten morgens und abends ſollen die Kinder mit Zahnbürſte
und etwas Waſſer die Zähne putzen Jedes Kind muß ſeine
elgene Bürſte haben 4 Kranke Zähne ſind möglichſt beim
Beginn der Erkrankung von einem Zäahnarxzt bebandeln zu laſſen
da nur bei frühzeitiger Behandlung Ausſicht vorhanden iſt den
kranken Zahn zu erhalten

Vier Arbeiter erſtickt Jn dem Kaiſer Franz Joſef Stollen
in Wohontſch Böhmen ſind vier Grubenarbeiter in
ſolge Einathmens von Kohlengas erſtickt

Ein Poſſenſchriftſteller über ſich ſelbſt Von Albin Vala
brègue dem Autor vieler bekannten Komödieu befindet ſich über
die jetzige Denkmälermode ein hübſches Wort in einem Album

Es iſt mir lieber bei meinen Lebzeiten meine Photographie in
einem Schaufenſter zu ſehen als meine Statue nach meinem
Tode vor dem Palais Royal Theater Und ein anderes von
ihm Da im Himmelreich die Letzten einſt die Erſten ſein werden
ſo wird mir gewiß Shakeſpeare dort die Stiefel putzen

Kritiſch Wittwe Das hat mein Seliger gar nicht ver
dient daß man mich ſo viel tröſtet

Ein engliſcher Torpedobootszerſtörer
in die Luft geſlogen

Von einem ſchweren Unglücksfall iſt die engliſche Marine
betroffen worden der Torpedobootszerſtörer Cobra iſt bei
einer Keſſelprobe in der Nordſee bei Yarmouth in die Luſt
geflogen und es ſcheint daß der größte Theil der Be
ſatzung dabei ums Leben gekommen iſt Ein Fiſch
dampfer der geſtern früh in Grimsby eintraf brachte 6 Leichen
mit die er auf dem Waſſer treibend in der Nähe der Stelle
angetroffen hatte wo Cobra zuletzt vorgeſtern früh um 7 Uhr
durch das Feuerſchiff bei Dowſing Sands in Rauch gehülkt
geſehen worden war Die Cobra iſt ein neues Turbinenſchiff

s Gera 19 Sept Die Roſenthaler Keſſelexploſion
vor Gericht Es wird unſeren Leſern noch bekannt ſein daß
im April 1899 in der Wiede ſchen Papierfabrik eine Keſſel
exploſion ſtattfand durch die fünſ Perſonen getödtet und
mehrere ſchwer verletzt wurden Außerdem war großer
Materialſchaden entſtanden der damals auf annähernd 100,000 M
berechnet wurde Gegenwärtig iſt die Unterſuchung abgeſchloſſen
und es ſind der Maſchinen und Keſſelfabrikant Baſchke in Frei
berg i S und der Direktor Hirſch von der Papierſabrik unter
Anklage wegen fahrläſſiger Tödtung geſtellt worden Die
Anklage iſt auf Grund verſchiedener Sachverſtändigen Gutachten
erhoben worden wonach das Material aus dem der Keſſel her
geſtellt war minderwerthig geweſen ſein ſoll 2e Gelingt es dem
Gericht in Gera dieſen Beweis zu ſühren ſo werden die An
geklagfen auch noch wegen Schadenerſatzes e haſtpflichtig gemacht
werden Die Verhandlung findet im Oktober in Gera ſtatt

Altenburg 19 Sept Die Bohrverſuche, die im letzten
Frühjahr in Oberlödlaer Flur nahe bei unſerer Stadt
gemacht worden waren um die Mächtigkeit und Ausdehnung
des dortigen Kohlenlagers zu ergründen ſind nach kurzer Unter
brechung wieder aufgenommen worden und ſollen nunmehr mit
allem Eifer fortgeſetzt werden Die Bohrverſuche werden auch
jetzt wieder von jener Magdeburger Bankfirma ausgeführt die
ſich bereits ſür die Kohlenfelder von Monſtab Wieſenmühle
Schlauditz Krebitſchen Kröbern und Unterlödla intereſſirt

Altenburg 19 Sept Opfer anonymer Briefſchreiber
Unglücksfall Das Opfer anonymer Briefſchreiber wurde

die Ebefrau des Markthelfers F hier welche ihrem Leben durch
Erhängen ein Ende gemacht hat Hoffentlich gelingt es den
ſchändlichen Verſoſſer der Schmähbriefe ausfindig zu machenDer in der Tiebener Mühle beſchäſtigte Leditus Keilitz kam
aus zur Zeit noch der Anfklärung bedürfenden Urſachen ins Ge
triebe des Fahrſtuhls und wurde dabei todt gedrückt

Leipzig 19 Sept Königin Carola in Leipzig
Königin Carola traf geſtern vormittag 9 Uhr 52 Minuten mit
dem fahrplanmäßigen Schnellzuge auf dem Dresdener Bahnhofe
hier ein Nach kurzem Aufenthalte in dem Königszimmer des
Bahnhoſs erfolgte der Aufbruch zum Beſuche einiger hieſiger
Geſchäſte woſelbſt die Königin einige Einkäufe vornahm Dann
begab ſich die hohe Dame in die Knunſtausſtellung wo ſie Her
mione von Preuſchen bei Arrangirung ihrer heute zu eröffnenden
Kollekliv Ausſtellung antraf Hier kaufte ſie eins der zur
Placirung gelangenden Gemälde der Künſtlerin an Weiter be
ſichtigte die Königin die unteren Ausſtellungsräume und fuhr
ſodann an der Wohnung des Kommandirenden Generals General
der Jnfanlerie von Treitſchke vor um dort das Frühſtück ein
zunehmen Um 2 Uhr 6 Minuten mit dem fahrplanmäßigen be
ſchleunigten Perſonenzug verließ die Königin unſere Stadt und
fuhr nach dem Jagdſchloß Moritzburg

Dresden 19 Sept Auslieſernng der Marie Beley
Das Bundesgericht in Lauſanne hat die Auslieferung der
vom Unterſüchungsrichter in Dresden wegen betrügeriſchen
Bankerotts verfolgien und in Luzern verhaſteten Marie Beley
an die deutſchen Behörden bewilligt

c T dsd qqcqcCçVermiſchtes
Vergeſſene Wechſel Bei der Kreisſparkaſſe für den Kreis

KolbergeKörlin fand wie die Poſt aus Kolberg meldet
dieſer Tage der Verbandsr viſor des Verbandes pommerſcher
Sparkaſſen bei einer wegen beabſichtigten Umbaues vom Kura
toxium veranlaßten Reviſion ein ganzes Portefeuille von
Wechſeln die ſeit Jahren liegen und auf denen ſich kein
Fälligkeitstermin befand die alſo auch nicht präſentüirt ſind
ünd nun werthloſe Papiere geworden ſind Seiner Zeit
a auf ſie hin der langiährige Rendant der Kreisſparkaſſe
perber vielen Leuten von Kolberg und Umgebung gegen

Sliellung von je zwei Bürgen Geld geborgt aber und das iſt

ein Schweſterſchiff der Viper und noch nicht von der
Admiralität abgenommen An Bord befanden ſich 60 Mann
Geſtern abend iſt der Dampfer Harlington mit 12 Ueber
lebenden von der Beſatzung der Cobra in Middlesbrough
eingetroffen Die Zahl der Opfer war bei Eintreffen des
Schiffes noch ung ewiß

Einer ſpäteren Depeſche zufolge liegen bisher nur Meldungen
von dem Kapitän des Fiſchdampfers der die Leichen nach
Grimsby brachte und von dem Wächter des Feuerſchiffes von
Dowſing Sands vor Erſterer ſagt er habe die Leichen welch
alle Rettungsgürtel trugen vorgeſtern nachmittag aufgelefen
Vier davon waren Seeleute die zur Kriegsmarine gehörten
Auch habe er ein aus dem Waſſer ragendes Schiff geſehen das
von Dampf umgeben war aber kein Zeichen von Leben dabei
entdecken können Der Wächter des Feuerſchiffes erklärt vor
geſtern früh um 7 Uhr ſei offenbar ein Schiff mit vier Schorn
ſteinen in zwei Theile gebrochen er habe niemand das
Schiff verlaſſen ſehen Rettungsringe mit dem Namen Cobra
ſeien ſpäter aufgefiſcht worden

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

21 September Wenig verändert ſchön heiter Gewitterluft
22 September Wolkig mit Sonnenſchein kühler Regen

fälle lebhafte Winde Sturmwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle
19 September September 29 September

9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 755,5 753 9Thermometer Cekſins 111 8,1Rel Feuchtigkeit 75 SWind SW 1 SO 1Maximum der Temperatur am 19 September 159 C
Minimnum in der Nacht vom 9 September zum 20 September 7,19 C
Niederſchläge om 20 September 7 Uhr morgens 0 mm

Bericht des Berliner Wetterburcans
vom 19 Seplember morgens

wemel 769 4142 S 1 dedeckt Swlnemände 782 4 NW 3
bededt Hamdurg 765 9 WSW 3 bedeckt Borkum
SSW 2 heller Veriün 564 112 W 4 bededkt München 787
SO 2 wolkenlos Wien 766 14 W 2 woilkenlos Trieſt 762
HESO 1 halddededt Peterddurg Haparanda 756 12
ſüd dedect Tori 763 16 SW e 6 Regen Parl e 765 49 SSO 1
wolkenlos

Letzte Telegramme
Verlin 19 Sept Jn ihrer eigenen Wohnung wurde die

Frau eines Buregauvorſtehers überfallen und beraudtd Mann drang in die Wohnnng eln raubte Geld und Werth

ſachen und verſchwand unerkannt d vent
Aſchaffenburg 19 Sept Jm Wiesthal wurde deute gegengenge Gaſtwirth Korn beim Ueberſchreiten der Bahnglelfe

vom Zuge überfahren und zermalmt

MenKinley s ver gCanton 19 Sept Heute fand hier die Beiſezung MeKinlev sſtatt S Hauſe ſand eine kurze Trauerandacht ſtatt Der
Sarg wurde nach der Melhodiſtenkirche überführt Jm Zuge

für einen ſolchen Veamlen unverzeihliſch dieſe Wechſel ſchritt der Nachfolger MeKinley s Rooſevelt



Handel Gewerbe und Verkehr
Die Firma Ernat Kuznitzky in Breslau die mit

fast 2 Millionen Mark bei der Bevorschussung gefälschter
Ladescheine der Rhederel vereinigter schiffer be
theiligt ist sucht ein Moratorium bei ihren Gläubigern
nach

Dässeldort 19 Sopt Im Kohblenmwarkt hält sich der Absatz auf
der bisherigen Höhe Der Eisenmarkt zeigt eine weitere Abschwächung
Nächste Börse am 3 Oktohber

Die Revisionskommission der Vereinigten Kimmeriech sehen
Werke Akt Ges in Berlin etellte fest dass die Grundstücke in
Sehladern die bei der Gesellschaft als Aktivum guriren von dem Vor
hesitrer an die Geseltschaft nicht aufgelassen seien und von diesem als
sein Aktivum reklamirt werden Dem Aufsichtsrath war dies nicht
bekennt die Diflerenz wurde in befriedigender Weise erledigt

De Kredit und Sparbank zu Leipzig hat den Antrag
eingereicht auf Zulassung von 1,250,070 A Aktien der Naumburger
Braunkohblen Aktien Gesellsehakt zum Handel und zur
Notirung an der Leipzrger Börse

Der Aufsiehtsrain der Kaszeler Jutespinnerei und
Weobersei berchloss 10 Proz Dividende

Die Aktien von Ludw öwe Co und der Deutschen
Waffen und MAunitionsfabriken gingen gestern von neuem
wesentlich zurück Die Thatsache dass bei Iöwe das System der
Tochtergezellschaften eine ganz besondere Ausbildurg geigt
hat Verstimmung gegen diese Aktien hervorgerufen Es kommt hinzu
dass Gie Deutschen Waffen und Munitionsſabriken an der Motor
fahrzeug und Motorenfabrik Mlarienkfelde betheiligt sind
die sieh zu einer starken Reduktion des Aktienkapitals genöthigt sieht

Gerüchtweise verlautete dass aus der Loewe schen Gruppe ein Alit
glied ausgetreten Wäre

Rio de Janelro 18 Sept Weoheel auf ondon Ig
Buenos Alrser 18 Sept Goldagio 130,59

Zablungs Bingtellungen
7 77Amts S g2 zNamen Wohnort S Sgorloht z z

G Sander Km Inh dFa Gebr Fronk Barby Barby 16 9 12 10 122 10 22 10
Achilles Fahrrad

Industrie Breslau Breslau 13 9 15 10 10 31 10Fr Pandrick Kfm Camen Camen 14 9 14 11 10 19 27 11
C G Haase C Helfer sNachk Grimma Grimma 16 9 15 19 11 10 26 19L Roth Kunstverl Berlin Berlin 14 9 9 11 10 10 28 11
W E Hempel Fabrikant Cunewalde Neuealza

i S I13 9 10 7,10 121 15

VWanren und Produktenborlohte
Getreidäe

Amburg 19 Sept Weizen loco flau loco holsteinischer
156 162 7 124 Roggen loco tlau südrussischer flau
eit Hamburg 97 100 do loco 109 104 mecklenburgischor 132 138
Haker stetig Gerste matt

Amsterdam 19 Sept Weizen auf Termine geschäſtslos Novbr
I März Roggen looo auk Termine träge Oktbr 123

ärz
Aniwerpen 19 Sept Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer

rubig Gerste fest
Zuckoer

Paris 169 Sept Schlues Rohzucker ruhig 889 neue Conditionen
202 à 21 Weissar Zucker rubig Nr 3 per 109 kg Sept 246
Okt 24 Okt Jan 248, Jan April 25

London 19 Sept 960 Javazuoker fees 10 nom RübenRohzucker loco 7 h 7 d etetig
Kaffee

Hamburg 19 Sept Kaffee behauptet Umsatz 3000 Sack
Hamburg 329 Sept Vormittagebericht Good avergge Santos

r 28,75 Gd Dez 29,50 Gd AMürz 30,59 Gd Mai 30,75 Gd
est

lam b urg 19 Sept abends 6 Uhr Kaffee good avergge Santos
e 28,50 Gd Der 29,25 Gd per März 33,00 Gd Blai 30,50 Gd
Sehleppend

Amsterdam 18 Sept Java Kaffee good ordinary 35,00
IHlavre 19 Sept Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good avernge Santos per Sept 30,75
por Der 36,90 per März 36,75 per Alai 37,25 Behauptet

Petroleum
6 c n 19 Sept Petrolsum stetig Siandard white loco

Br
Antwerpeu 19 Sept Schlusshericht, Rakfinirtes Type weiss

fooo 17,75 bez u lir per Sept 17,75 Br por Okt 18,00 Br per
Hovr Dez 18,25 Br Fest

Spirätugs
Nordhausen 18 Sept Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60,00 41
Hambvurg 19 Sept Spiritus still Sept 14 13 Sept Okt

14 139 Okt Nov 14 139 Nov Dez 14 131 G
Paris 19 Sept Schlussbericht Spiritus ruhig Sept 28 50

OKt 29,00 Nov Febr 2925 Jan April 29,75
Oelgaaten, Oele Tottwanren

Hamhburg 19 Sept Rüböl unverzoilt atill Icco 57,03
Bremen 19 Sept Schmalz höher Wilcox in Tuhs

50 Plg Armour ehleld in Tubs 50 Pfg andere Marken in Doppel
ERimern 51 Plg Speck test Short olear middling loco PVig
September Abladung 49

Paris 19 Sept Schlussbericht Räböl ruhig Sept 62,25 Okt
62,50 Nov Febr 62,50 Jan April 62,75

Antwerpen 19 Sept Sehmalsz per Sept 121 25
Viohmä rkte

Sehlaehtriehmarkt Leipzig i8 Sept Marktpreise für 50 kg
in blark erst Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 117 Rinder und zwar 13 Ochseo 14 Kalben 47 Kühe
43 Bulien 870 Kälber 495 Stück Schafrieh 1229 Schweine und zwar
1229 deutzche ans Ungarn zusammen 2711 Thiersa

voll eischige ausgemüstete e
junge fleischige nicht ausgemüstete
mnkssig genkhrte junge gut genührie ältere
gering genährte jeden Alters e
vollfieischige ausgemüstete Katben
vollfleischige ausgemästete Kühe

1

2 663 62 58

Kalbee Kähbe 2
3 ältere ausgemästete Kühe
4 müssig genährte Kühe und Kalben
5 gering genührte Kühe und Kalben
1 veollfeisehige höchsten Schlaehtwerthes
2 mässig gonührte jüngsre u genährte ältere

cering genihriee
1

2

3

t

1

2

3

1

2

3

allen c

c

Jalber feinate Mast Vollm Mast u beste Sangkälber
miitlere Alast und gute Saugkälber
geriuge Saugkülber
Kltere gering genährie Fresser e e
Mastlämmer und jüngere Masthammel
ltere Am melmüssig genührte Hammel u Schafe AMlerzzchafe
volldeischige der feinere n
leischige

3 gering entwiekelte zowie Sauen und Eber
auzlündische an

Gesehätegang in Rindern gut in Kälbern Schafen und Schweinen
langham Verkauf 119 Rinder und zwar 13 Ochsen 13 Kalbea
44 Kuhe 40 Bullen 855 Kalhber 302 Schafe 1168 Schweine

Chemische Produkte
London 17 Sept Ghilezalpeter ord 9eh 4 ralt 9 h 4

Jehweolne

Sohbiffangohrionten
Bewegungen der Dampfer der Deutsohen Oct Afrika

Linie R D Bandäesrath anf Heimieise 17 von Nenpel
R P D Peters 17 in Mozambique R P D Herzog auf Ansreise
18 von Delagoabay R P D Kenig auf Heimreise 18 Dorer pass
R P D Kanzler auf Heimreise 18 von Aden

nach Brasilien 16 in Oporto
Bewegungen der Pampker der Hamburger P Akt Gos
Hamburg 16 Sept Aceilia 15 in Suez Alesla 16 in Suez

Amberin von Ostasien 14 in Bremerhaven Arabisg 14 von Kobe
Artemisia von Philadelphia 15 Cuxhaven passirt Belgia voo
Baltimore nach Hamburg 14 Dover passirt Bos nia 14 in Baltimore

ſt Heinrieh von Ostasien 16 in Hongkong Keidolberg

Bulgariag 14 von New Vork nach Hamburg Cheruskia on
St Thomas nach Hamburg 14 in Havre Columbig 13 in New
Vork Constantia von Hamburg nach Westindien 13 von Havre
Croatigs von St Thomas nach Hamburg 15 Lizard paszirt Fürst
Bismarek von Hamburg nach New Xork 13 von Cherhbourg
Granada 14 von Buenos Aires nach Santos Helvetia 14 in St
Thomas Hercynia von Hamburg nach Westindien 13 Dover pass
Isola di Favignanma 15 in Montevideo Kiautsehou 12 Gibraltar
passirt ad y Armstrong 13 in Stettin Aacedonia 14 von
Rotterdam Nicaria von Hamburg nach der Westküste von Amerika
14 von London Nicomedia von New Orleans nsch Hamburg 14
von New Port News Numantia von Valparaiso nach Hamburg
15 Dover passirt Phoenicia von Hamburg nach New Vork 15
Cuxhaven passirt Pontos von New Orleans nach Hamburg 15 in
Galveston Sambia von Ostasien 14 von Havre Sil via 16 in
Port Tewük Sparta i4 von Lissabon Su e via 15 in Bremerharven

Hamburg 18 Sept Nach New Vork 19 9 Deutscehlhand
22 9 Patricia 26 V Auguste Victoria 29 9 Graf Walder
s ee 3 12 Col um bia 6 10 Pala tia 10 10 Fürs Bismarek
13 10 Pennsylvanig 17 19 Deutschland Nach Bostom
25 9 Ad ria 9 19 Nicomedia Nach Baltimore 25 8 Arte
misia 8 10 Bethania Nach Philadelphia 25 9 Artemisia
10 10 Abe ssinia Nach AMontreal 26 9 Westphalia 12 10
Teutoni a Nach New Orleans 23 9 Dortmuncdh 10 10 Sil vi a
Nach Galveston 10 19 Si Ivi a Nach Central Amerika und Columbien
25 9 Polynesi a Nach Caba u Central Amerika 28 9 Cheruskis
Nach Cubaä Hayti und Venezuela 1 10 Croati a Nach Hayti und

Wasssvatände bedeutet äber unter MNull

J X h HWä7Saale und Vna trat Fall Wuen
Artern Brückenpegol 18 Sept 0,68 19 Sept 4 0,66 2
Woilssonfels Oberpegol 2,50 2 2,48 2do Unterpoegel 9,52 0,44 81Trotha o 19 7 1,86 20 1,86 SAlsleben Obeorpegeol 13 2,43 19 2,40 31
do Unlerpegel 1,76 75 aBernbarg r 1,39 l 2s5Kalbe Oberpegel e 1,60 1,66 4do Untorpegel 0,98 2 0,84 14 2Moldan Iger Bger BElvse

e Sept Fall Wuche Sept Fall Wuehe
Budweie I18 9,08 6 Torgau l 61 21Prag 0,290 9 Wiüenberg 1,20 14Fungbunzlau 203 1 RNoszlau 0,52 5Laun 40,04 2 Barby 0,88Pardublis 0,18 2 Ulascſeburg 02 2Branckein 9,15 3 angermünde 1,40 15Mlelnik 0,14 1 Wittenberg 0,84 4eilmeritz 0,10 5 Dömlte Peg II8 9,16 4
Aussig II9 9,17 5 Lauenburg 19 4 02e 8Dresden 1,171 7Aussig 19 Sept Von den oberen Plätzen werden 54 em Fall ge
meldet Ieutige Fahrtiefe Zoll österr Alass Fracht nach Magäs
burg 190 Pig mit Staffel bis 240 Pfg bezahlt

Schleppverkehr auf der Saale
Miigelheilt vom Ilalleschen Speditions Verein m b E

Angekommen in Halle am 19 Sept Schleprer 895 Sr Knaukt
Mexico 21 9 Castilia Nach Ostasien 25 9 Nürnberg 4 10
Serbia

ppeln Portl Cem 7 94,756b2reretein Koppel 10 I10 25b20
8 Rhein Cham u Vinasw 812 Svom 19 September Sangerbäuser Masch 22/2 237,756

Saxonia Cement I2 68,000Ergänzurg zu den telegr schäffer u Walcker 0
Mleidungen im gestr Abendblatt Pehlesische Cement 13 147,750

schwartzkopff 13 158,00b20
Bank Disconto siemens Glas Industr 18 235 25b20

Siemens Halske 10Berlin Wechsel 31/2 Lomb 41/2 Stettiner Cham Didie 25 246,50b20
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Jsudenburg Maschin O 5s,105
Petersb 8 London 3 Paris Ver Köln Rottw Polv 12

Vereinsbrauerei Artern 72
Deutsche Fonds u Staatspa p Westf Draht Industrie 5 I125 60b4B

Wittener Guss 20 l146,756

Berliner Börse

Barmer Stadtanleihe z 96 908 Wilhelmshütte conv 0 66 500
Berliner Stadt Obl 3/2 99,600 nekerfahr Franstagi ſi1 154 756

do do 1892 98,906Magdeburger St Anl 3/2 97,006ß Deutsche Risenb Prior Oblig
do do neue 4Westpr Prov Anl 32 98,00b2 Dortm Gronau 32

Bad Stagſs Eis Anl 32 Oetpreouse, Sücdhbahn 4Bayrische Anleihe 3/2 99 20626
Braunseirw 20 Tr I Deutsche Risenb St Prior
Köln Mlind Pr Anth /2 129,006 IBroeſau Warschau
Hamb 50 Thlr Lose 3 133 000 Dortmumndl Gronau F 82 151 40b2
AMeininger 7 I oose 26 40b2 IMarionb Allawknw 5 1114,400
Oldenb 40 Thlr Ioosel GOstpreuss Südbahn 5

Ausläudische Fonds Bisenb Prior Obligationen
62,505 Ital Eis Obl St gar 1 3 60,756eeeerrrnnnlnn

r ar 72 00bzB do Alittelmeerb stfr 94 90b2
r 16 50be Lemberg Czernowitz 27e 412 85306 0Oest Fr Staatsb gar 3 91,60beB

o Vo h 1888 /2 84 200 37 Rrgan 88,600
i 41/2 8 50b2 0 old Pr S 7en s i 102,50B Oesterr Lokalbahn 4 98,30b20

e e n io 9 6 101,9062 Südöster Bahn ILomb 3 73,40o ine 5 95 o do Obligationen 5 102 90b2Bdo r 1898 412 83 40 re Nordostb Golä O 41/2 102 756
Euvvilehe drir An 40 Fisen Siiv A 4V2 201 20bau W e da äu2 vangorod Dombr gar M 102,75b6
Freiburg 15 Fr Loos caärieeh An 3333 et 80 55,70010 u V Kleee Kiew Woron à 006do Gd An v 1890 257779 oder 4 50 50220
e on 4 70 40b2 Sſosco Rjäsan 50b20h r 1886 70 20 hfoseo Sinolensle 98 265
i Ia Orel Griäsi 1889Meine An ſo 97 60 Eſtenn Kot 3 88 0064

do a 20 5 7,7obz Rjäsan Uralsk gar ukd
Norweg Stnats Anl 688 3 77 72 la b 1909 37Oesterr 1860er ILoose 4 1140 403 Bjaschk Morczansk 5 858,0026
Rumän Anleihe 189h 77,25620 Kybinsk Bologoye T

do do mittlere 4 77 75b26 Russ Südwestbahn 4
do do eine 4 Transkaukasische 3Russ Gold R 1884 87 6 u Warsehau Wiener Wer 4 100,606
äo Orient Anl II 4 100 2062 l do IX Ser 4 2do do III 4 C Wladikawskas Oblig 4 39,00b20do Nicolai Oblig t 4 99 69 Co unkdb b 1906 4 98,00b26
do Boden Kredit 5 Panitoba a 1933 92
äo 3 do gar 3,5 93,50 Northern Pae I b o 4 1 7

Russ Präm Anl ſ861 do Pretäo n 1866 362 00t26 do Gen Lien 3 71,9026
Schwed St Anl 1886 312 96 606 S Lonis u S Fr rz 1931 6

do do 18201 S rdo Hyp Ptabr 1878 4 98,506 Central Paeife b
Türkische Anleihe D 124,00b2 Annmoſ T 2040 M d 99 90020

do Admioiet 6 28 20620 II 2610 5f 5 100,00be0
do 400 Erez Lose 706 Meine G 0 3 56006Ungarische Gold I A 412 103 00bzB Portug Eisenb O 1886 3 66 1062B

do Kr K 93,206b2 do s h 84 750o Stants R 67 Zu 83 001 e
Eisenbahn Stamm Aktien

Industrie Aktien
Anchen Mastricht 117,758A G f Anilinanr i 222,500 Buschliehrader B 13

Admiralsgarten Bad 5 83 006 I iberet Blankenb
Annaburger Steingut 9 6 h u64 00be6 Fura Simpl kv Woesth 4

mit Stückgut von Hamburg Schlepper 5189 Sr Wiebach mit Harz
von Harburg

fr 31e w 7 Bergwerks u Rütten Ges
Deuts Hp Pfd VII 4 pſerbeer T 733 x v Arenberg Bergwerk 50 535,006

r 15 Baroper Walzwerk O 75 50ba6do XI u XII 1910 4 099,50520 Berzeling 1 72 75010
an r el Bismarckhütte 24 168,506208 251 310 un 1905 99 00b26Conrdia Bergwerk 29 247 00bz
do unk bis 1900 98,00 Consolidat Bergw G 30 273 00bdo S 301 330 unk 1908 3/2 92,000

eeaeeeeeeeeeeeo alte u on 9060Gelsenkireh Gussstan 12 74 756Eann Bod PH3aſe 1903 95 94000 Narzerkienn i a z 900 10
2

do do II 32 92,006 Inowrazi Steinsalzvi 4/2110 500
do do III 99 006 Kattowitzer 14 180,00b20do do IV VI 99,006 Königin Marienhütte 5/2 50 250

Ceeipz Hyp B VII 1908 32 87,800 Leopoldsgr Edderitz 792,60620

do do F 53,000do do VIII IX 97,750 do do St Pr 6958,25beB
d 92,00 Magdeburg Bergwerk 4623

97,506 Luise Tiefbau konv 2

Mſein convdo Serie II 98 20b26 Marienhütie Kotzensu 6 65,750
do unkdb bis 1905 7 92 00b26Mend Schwert St Pr 15 79,3020
clo unkdb bis 1907 2 292,20b26 Niederl Kohlen 12 154 00b26

99,50b20 Rhein Stahlw Lit C 16 130 00b20
100 00 Schlesiseh Zinkhütten 22 305 008
129,258 Stadtberger Hütte 15 146 75b2

do Em VIdo Em VII unk b 1906

do Präm Pldbr
Nordd Gr Cred Pfdb 93,00b20 Wurm Revier 81/2111,908
do IV V ukb b 1905 93 00

Ostpreussisehe /2102 80b Ovlig v Tndustr u Bergw Gon
Pom II VI 1900 uk 72 00b20do VII VII 1904 uk 72,00620 A Ig Elektr Gesellseh 4 97,300
do IX X 1956 u 72 00 ba Aseersleb Kaliwerke 27250

72 00 Bochumer Gussstahl 101 750do XI XII 1908 uk 68,50 0Dessauer Gas 4/2106 400

e e e e

do II III 1906 ukPosensehe 102 100 Dortmunder Union 5 0s,7s0
P C Pfd 1 II r2 110 113,250 Elektr àLieht u Kraftdo III V u VI vz 100 107,750 anlage unk 06 98,000
do XIII rz 100 98 250 Gr Berl Pferdeb T u II 3/2 99 400
do XV ukb 1995 4 98,25 Hawb Packetfahrt 4 o 900
do XV ukb 1904 31/2 92000 Taurahütte 31/2 92 75bB
Pr Centrb Pfdbr 1900 4 99,20 6jNaphta Obligationen 41/2 96 306

do do 1900 31/2 92 50 u Norddentseher Lloyd 4 101,900
91,30b

100 406

do do 1906 31/2 92 40 Oberschl EFisen Ind
Pr p A B an J Er 80 50b46 Tiele Winkler
do do 42 Apr O 80,00 a Zologiher Garten
do do 3 Jan J 72 006do do 3 Apr O e Bank Aktienſdör Bk uk 1905 312 91 75 2557in an 1908 1 93 20 Bank d Berb Kassen v 92443

do XIX ukäb 1909 4 99 50 b Berg Märk B i Elpk 81/2 146 756
do XX u XXI uk 1910 99 75 Börsen Handelsverein 6097,76504

do Kleinb Obl b Zu 92 Cob Goth Kredit Ges 5h äe 7 5500 in V u Komm 51 91,805
o Comam Ob b 1907 31/2 95 500 Danziger Privatbank 7 T
äo do Em II unk 1910 4 500 Deutsche Grundsehnld c

do Effekt B Hahnr i rpoi B Berl 8u2 108 6 obr n v e g 38 90 h Dresdener Bankverein 8 102 00br0
In W 213 Eeener Kredit Suf2 186 758v o e p t Gothaer Privatbank 7 1I121 0061 VII un ab 1908 4 u do Grundk editb 7 120,2560

emtte ukdb 1310 4 22,6060 Hamburg Hypoth B 8 143 506
Saehsische 94,50 Königsberg Vereinsb 61/2

do 32 94,500 Leipziger Bank tr Z 4 006do r j hl 2,,301 600 I becher Kommerzb 7253 125 506
P e I B a Magdeburger Privatb 86,00b20S egehe 1108 80b2 Nordd Grund Kredit 5 83 506Posensehe 4 103 25 Pomm Hyp Bk 7 8,50510

s ren los I Pr Hyp B Spietb 100n 1103,256 Preuss Pfandbr B 7 114,09 b
Seblesisehe 4 103 10626 Rheinische Bank 4 39 75b2B

e r Wilbelms Med Allg U 1623 1040b28

Leipziger Börse 19 September

z M Zt M3 Sächs Rent Anl 2323 es 506 4 Manst Gew 1882 100,7503 do 000 88,505 4 do 1879 100,5003 do 500 88 600 4 do Em 1675 100,500Thlr 31/28tadtobl 1884konv 99 100oe Stantsanl 1555 100 94403 32 do I1876k n 99 106
312 o 67 kr 40 500 99 800 312 Altb Landoblig 3000 98,500
313 Landrentenbr 500 98 900 312 do do 600 98,506

148,000

Anseländ Risenb Stamm u
Berl Anh Maschinen Stamm Prior ienBerliner Bockbrauerei Akt

9

0

6

0

do Brauerei Königst 94 7562 avig Tepite
4

z

Archimedes
Braunschweiger Jute Div Zisenb Stamm Akt Div

b Aussig Tepl 500 kl 300 500 5 Iipz Elektr Werke 109 2567/3 Böhm Nordbahn es do do elektr StrassbRusehtiehrad Iit A 7ao Gr elektr Strassb 140 756

128 50 be ttieh Limburg OHansa Dampfschikk 27 chweiz Centra bahn 9
Harburg Wien Gummi do Nordoeibahn

ſt redo Union Gratweil 205 en Noräbahn 725 do do B 250 00 be 0 do Bierbr Reudn

e e leDelwe 27 äraz Köflneh Graz Köllach pr Kammgarnspc do e r re Kaschau Oderberg Marienburg Mlawua 73,000 t in es
ment Ban Ges Berl a Kronpr Rud St Sech r o Wollkäümmegeir e Weg Lemberg Czernowitz iv burur 7 v Akt e e r u 875,006hem Fabr Schering 2esterr Nordwestb 7 7 ortl Cemen alleChemn Masch Zimm u v do B Elnethalb s c z der eavurg in 0 geh ſt un aDessauer Gas dösterreieh Lomb 2 50 t JWCJyDFä 7 ächs M F HartmDeutsch Am Werkz Ungar Guliz gar 5 hir Bank u Lroäit Axt 16Zäehs Webetuhl 3Dtseh Gasglükl Ges e ynngor Dombrowo 5 89 Ang D Kr A pr ſ1e3 006 16 m r e
Eite r 282 50 r Kiew 8 Dreosdener Bank 186,250 16 d a um erz ne e an u 57 S rzhau Dorespol 6 7, Gothaer Privalb 121,750 10 S Thür Br V strege dMeeeh Ton 21 Warschau Wien 261 ftre z Ierpriger Bank 3 10620 10 o St Prior
Arte F e ſſoiiara mr 7T7 T55 756 do Hypoih B I 11 ine sGörlitzer Fisenbbed z 2 in Nieridiouix 2 6 do Kred éörars D22 2 Zeitzer Par t
Hagener Ousstahl in 9 S8äehs do do g 22u Siehs Bank 118,00B 11 Zuckerfabr Glauzig 121,2568 Zwiekauer 112 006 10 Zuckerraff Halle

Div Industrie Papieve 7 Ausl FVisenb Pr Obl
20

Harkort St Pr konv 7 8e2,102 Ne43 Brügwenb Kony g h do Unionhahn A
St Pr 1 benirenberger Mareh z Mypoth Pfand u Rentenbrief

Keyling Th Eseng 116,750 T r T T 25620Köin Afueener en o 26 än 91 60 n
Kurfürstend Ges i Liq r Z010 00 H X i V 32 20,006
La Veloce Ital D 9 VI u VII 25e a nMagdeburger Banbank

312 60 60

D G K B IV r io 22 98 500
Bremen 17 Bewegungen der Dampfer des NFord

de uteohen Lloyd Aacheh 16 von Buenos Alres in Bremerharen
rinazregent Luitpold von Aneiralien 16 in Colombo Grosser
mrfüret naeh New Verk Iizard passirt Rhein 16 vonSonihampton nach Australien Gera von Baltiwore 10 Dover pass Omnibus Gesellschats

do do V vr i s 92,700do VI unkb 1600 20066 000 do VII unicb b 1908 400
56 60620 do VII S h i90ä u w 92,80b
46 00 do IX a IXa bie O u o

Maschin Breuer lNenroder Kunstanstalt
Kienburg E V A abg
Nordd Eiswerke

6

5

Magdeb Strassenbahn 130 80
8
4

XX unk i gi/ 90 25 65

t dec ie Ter 91,7sbenCrölw Papierfabr v Böhm Nordbahndo Sehr 5347 do e uörstew Rattm St Buzohtiekr stkr5 do do 55 V A 29,006 4 do do 96 5097 D W M Sovder a 6 do Em 1808/71/72
Stier Vorz A 61,000 J 4 do Gola14 Gerner Juleep u W 3 Dux Bodenbach 77,500

Germania Sehwalbe ma b do Em 1671 106 000
u Gorsd St V St A 570,900 ö do do 1074108 100

94 do do Pr A I 10506 4/2 Graz Köſlaoher 63 75090 do do do II 290 on 6 90 Em v 1871 a 72 108 006
Hallesche Str B 65 o 4 Kaschau Oderbeng 9v o20

3 Kette Eibach G Akt 2 EFreg Dux Gold
Körbisd Znekerſo 117,006 z Oel vhin i Bau do 000 Prag Tarnaun

Mit Nnterdoſſmaeiort

170 00
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